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Nicht nur meckern... Kreativität wird verlangt !
In der schweizerischen Presse publizierte Anregungen und Vorschläge 2009

Schweiz nimmt einen Guantánamo-Häftling auf
Entscheidung des Bundesrates aus «humanitären Gründen»

Adolf Kurt Leemann (NZZ. 16. Dezember 2009, 14:26)

Voll daneben....

Wiedereinmal ein "Entscheid" unserer so volksunnahen Regierung ? Damit werden wir nun auch die 
sogenannten "Voelkerrechtler: in Straßburg beschäftigen. 

Neuverhandlungen mit Deutschland nötig
Neuverhandlungen mit Deutschland nötig

christian wendel (16. Dezember 2009, 13:14)

Der künftige Betrieb auf dem Flughafen Zürich konkretisiert sich
Ich stimme mit Herrn Leemann uberein: Bitte schickt dieses Mal einen verhandlungserprobten 
Manager und nicht ein Weichei. Vielleicht merkt auch Bundesbern, dass es von Vorteil ist, fahige Leute 
in Verhandlungen zu schicken - wir koennen da von den Amerikanern lernen.

Adolf Kurt Leemann (NZZ, 16. Dezember 2009, 03:52)
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Aber...
Bitte diesmal mit Fachleuten und KEINEN Politikern a la Leuenberger !

536 Millionen Dollar Busse für die Credit Suisse
Vergleich mit US-Behörden wegen inkriminierten Geschäften mit Iran 

Adolf Kurt Leemann (NZZ, 16. Dezember 2009, 04:01) 

Und...

Wie hoch wird wohl die Busse ausfallen, die Georgien für den 30 Tonnen Waffenschmuggel aus 
Nordkorea in den afrikanischen Raum zu berappen hat ? 

Schweiz bildet zu wenig Gesundheitspersonal aus

Adolf Kurt Leemann (NZZ, 11. Dezember 2009, 11:00)

Falsch,,,

Es sollte heissen: Wie lange kann die Schweiz sich noch ein so verzetteltes und unkontrollierbares 
Spital wuchern leisten. 

Adolf Kurt Leemann (NZZ, 8. Dezember 2009, 16:36)

Warum nicht ?
Die Situation ist eigentlich ganz einfach: unsere derzeitig noch in Amt und Würde stehenden 
Journalisten, gezüchtet in der Rot/grünen Küche schwafeln an den wohl erkannten Volks-Problemen 
vorbei. Als selbst-ernannte „Welt Verbesserer“ verlieren diese damit noch die letzte Glaubwürdigkeit. 
Und das beschleunigt das Zeitungssterben. 

Adolf Kurt Leemann ( NZZ, 7. Dezember 2009, 08:59)

Naei abaer au...                                          
Das Opfer ist anscheinend ein Schweizer, die Nationalität des Schützen durfte wohl aus 
menschenrechtlichen Gründen verheimlicht werden und die Schusswaffe war auch dieses Mal mit 
Sicherheit KEINE Armeewaffe.....

Adolf Kurt Leemann (NZZ, 1. Dezember 2009, 03:23)

Was...
Man uns in Ihren Ländern verbietet (Bau von christlichen Kirchen) haben auch wir Ihnen in unseren 
Ländern zu verbieten. 
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Der Zirkus-Elefant hat ausgedient
Die Tierschutzverordnung, wie Zirkustiere zu halten sind. Oft sind die Bedingungen optimal.

NZZ  (28. September 2009, 08:54) 
Adolf Kurt Leemann 

Na also....
Somit soll es den Tieren im Zirkus besser ergehen als unseren Jugendlichen. Um wie viele "weither 
gesuchte Probleme zu lösen" hat unser Sozialstaat eigentlich noch genügend "Experten" auf Lager und 
die dazu notwendigen finanzielle Mittel? Keine ernsthaft, seid Jahren anstehenden Probleme zu lösen ? 
Immer neue Löcher in den Sandhaufen graben ? 

NZZ: Schweiz:     27. September 2009, 00:38  

Singt bitte!
Alles wird besser dank Landeshymne - oder etwa nicht?

Der Nationalrat will die Landeshymne nicht singen zum Sessionsauftakt – das ärgert einige Leserinnen 
und  Leser  von  NZZ Online.  Sie  äussern  sich  schnell  und  prononciert.  Doch  andere  finden  solch 
pseudo-patriotisches Getue völlig überflüssig.
awy.  «Feiglinge! Keine Achtung mehr vor dem Vaterland?» wettert  einer,  «einmal mehr haben die 
Mitte-Links-lastigen  Exponenten  diesen  Vorstoss  beerdigt!»  ein  anderer.  «Für  die  sozialistische 
Internationale hätte es in diesem Gremium wohl leicht eine Mehrheit gegeben», argwöhnt ein Dritter. 
Von wegen: «Die mussten sie singen – wir dürfen», hält ein Leser mit hymnischer Ostblockerfahrung 
fest.
Doch es überwiegen diejenigen Stimmen, die den Entscheid gegen das Absingen der Landeshymne 
richtig  finden.  Sie  wittern  hinter  dem Vorstoss  aus  den Reihen der  SVP «überflüssigen»,  ja  sogar 
«unheimlichen» Patriotismus.  «Erstaunlich,  welche Kreativität  die  SVP entwickelt,  wenn es  darum 
geht, ihre Klientel mit Patriotismus zu beeindrucken», schreibt einer. «Parlamentssessionen sind doch 
kein Folklore-Anlass!», heisst es weiter, und aus dem Parlament solle kein «nettes patriotisches Chörli» 
werden.

Der Tenor ist, dass das Parlament eigentlich Besseres zu tun habe als die Landeshymne zu singen. Man 
wundert sich auch darüber, dass ein solcher Antrag überhaupt in die Traktandenliste des Nationalrats 
aufgenommen wurde und nur eine eher knappe Mehrheit gegen diesen «völlig unnötigen Vorstoss» 
gestimmt  habe  –  «das  Parlament  sollte  angehalten  werden,  die  weit  wichtigeren  Dinge 
voranzutreiben!»

Gerade  das  Gegenteil  empfiehlt  dieser  Leser:  «Singt  bitte!  Das  Parlament  sollte  90  Prozent  ihrer 
Session mit dem Singen von Volksliedern verbringen! Das Land würde trotzdem funktionieren.» Denn 
so hätte es weniger Zeit, mit immer neuen «sinnlosen Gesetzen» immer mehr Steuergeld auszugeben.

Der Nationalrat will die Landeshymne nicht singen
Ratsmehrheit gegen einen «Show-Patriotismus»
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NZZ,  (25. September 2009, 11:33)
Adolf Kurt Leemann

Feiglinge !
Aber die fetten Saläre einstreichen wohl. Pfui ! Keine Achtung mehr vor dem Vaterland ? 

Nur feine Korrekturen am Palazzo
Architekt David Chipperfield hat sein Siegerprojekt für die Zürcher Kunsthauserweiterung 

überarbeitet

NZZ,  (25. September 2009, 09:55)
Adolf Kurt Leemann

Müssen...
Denn so viele Millionen von Franken verbraten werden, nur um eine weitere, hässliche Schuhschachtel 
zu  realisieren?  Braucht  Zürich  fantasielose  Architektentempel  oder  das  einladende,  gewachsene 
Gesicht?  Warum  nicht  die  Schnellstrassen  unterirdisch  verlegen  ?..  Bei  der  SBB  geht  dies  doch 
glänzend und sogar mit einheimischen Ideen! 

Wahlkampf ohne Bäumle
Grünliberale überlassen der SP und der SVP den Kampf um den Regierungssitz

NZZ,  (24. September 2009, 06:36)
Adolf Kurt Leemann

Die Quittung !
Zürich hat mehr als genug vor weiteren Vergrünerungen! 

Atalanta-Vorlage im Nationalrat gescheitert
«Die Stärken der Schweiz liegen nicht bei der Kriegsmarine»

NZZ,  (16. September 2009, 13:36)
Adolf Kurt Leemann

na Madame...
Keine Schulreisli ans Horn von Afrika? Da wird man Sie als internationale Partitante doch sicherlich 
vermissen. 

Bundesrat für strengere Regeln bei Robbenjagd
Pragmatische Lösung
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NZZ,  (14. September 2009, 14:10)
Adolf Kurt Leemann

Keine wichtigeren Entscheidungen zu treffen ?

Da warten Entscheidungen im Immigranten Wesen auf dringendste Lösungen, unsere Wirtschaft wurde 
ins Schleudern Verpolitisiert und nun.... Immerhin, der derzeitig so schwache Bundesrat fällt noch nicht 
ins Schnarchen in den renovierten und gut Lärm isolierten Sitzungs-Zimmern. Das Gegenrecht der EU 
wird wohl ein Katalog voller detaillierter Schutzbestimmungen unserer „roten, kurz Bein 
Waldameisen“ bedingen.... „Schuster, bleib bei Deinen Leisten“ 

Spielen Geiseln Tennis?
Ungereimtes rund um Ghadhafis Gefangenen Rachid Hamdani

NZZ,  (10. September 2009, 13:44)
Adolf Kurt Leemann 

na...

wer... hat denn diesen komischen Kauz in der Schweiz eingebürgert ? Erwünscht: Name, Vorname, 
Position, Kanton. 

Schweizer Strassen sollen leiser werden
Bund will Impuls für den Einsatz von Lärm mindernden Belägen geben

Adolf Kurt Leemann 
NZZ  (9. September 2009, 14:13)

Keine wichtigeren Probleme zu lösen....

Davor scheuen sich die hochgelobten Autostrassen Sanierer...  2. Gotthard Röhre (was uns Allen in 
Wirklichkeit  etwas  bringen  würde)  ?  -  Warum  nicht  endlich  die  Ohrenbetäubenden  Stahl 
Eisenbahnbrücken in und um Schaffhausen sanieren ? 

Schweizer Soldaten im Golf von Aden
Ständerat heisst «Atalanta»-Einsatz gegen Piraten vor Somalia gut

Adolf Kurt Leemann (8. September 2009, 11:28)

und Madame....

und.... was geschieht, wenn einer unserer Schweizersoldaten einen schwer bewaffneten Piraten 
erschiesst ? Denn nur diese Sprache scheint dort verstanden zu werden...... Und diese Verantwortung 

übernehmen Sie persönlich ? 
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Zahl der tödlichen Verkehrsunfälle weiter rückläufig
Zahl der tödlichen Verkehrsunfälle weiter rückläufig

Adolf Kurt Leemann (2. September 2009, 02:25

Gratuliere...., Hr. Heinz Fritschi..... 

Einverstanden ! Daher: Radfahrer gehören demzufolge nicht auf die öffentlichen Strassen, da diese 
wissentlich dem motorisierten Artgenossen unterlegen sind. Radfahrer gehören daher in, von jeglichem 
motorisierten Verkehr abgeriegelte Freizeit Parks, oder, warum auch nicht, mit Schwimmern versehen, 
auf die öffentlichen Gewässer, sofern die Fische, Krebse und Algen nicht allzu stark erschreckt und an 
deren Liebesleben gestört werden.....  

Heinz Fritschi (1. September 2009, 21:21)

Autofahrer: kein Grund zum Jammern

an die militanten und weinerlichen Autofahrer unter den Kommentar-Schreibern: erkundigen Sie sich 
zuerst, unter welchen Umständen diese Velofahrer getötet wurden. Im Gegensatz zu den Autorowdies 
beherrschen die Rowdie-Velofahrer ihr Fahrzeug meistens. Ich vermute eher, das es sich um Kinder 
oder alte Leute handelt. Denn die (starken) Autofahrer nehmen einfach zu wenig Rücksicht auf die 
Zweiräder, fahren oft einfach zu schnell und haben ihr Fahrzeug nicht im Griff, weil es nämlich zu 
stark und zu schnell ist. Im übrigen sind Velofahrer gegen Autos immer die schwächeren 
Verkehrsteilnehmer, ungeachtet ihrer Fahrweise. (Ich habe ein starkes Autos und bin ein älterer, 
vorsichtiger Velofahrer.) 

Zahl der tödlichen Verkehrsunfälle weiter rückläufig
Zahl der tödlichen Verkehrsunfälle weiter rückläufig

1. September 2009, 13:02, NZZ Online
Adolf Kurt Leemann

Radfahrer sterben..

Kein Wunder, nachdem die Stadt Zürich die Autofahrer weiter kastriert und neuerdings selbst die 
Hauptstrassen mit roten Radfahrerrennstrecken vorrangig entmündigt... Soviel provozierende 
Unvernunft sollte eigentlich selbst Rot/Grün Weh tun., die sich diesmal als wissentlich eigentliche 
Mörder entpuppen....

Gaddafi lässt nur das Gepäck frei
Und wieder tanzt Merz nach Gadaffis Pfeife: Der Bundesrats-Jet durfte nur das Gepäck der 

Geiseln mitnehmen. Eine weitere Blamage für Sololauf-Diplomat Merz.

Blick, Aktualisiert um 00:22 | 29.08.2009  
Adolf Kurt Leemann
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Die Rache Gaddafi's ist unerbittlich. Wird es Ihm gelingen, dass wir gar, zu Seinen Gunsten, unseren 
Bundesrats  Präsidenten  abwählen  ?  Hoffentlich  stehen  wir  auch  weiterhin  zu  unseren  Behörden, 
wenngleich  diese  derzeit  lediglich  sehr  schwache  Leistungen  präsentieren.  Warum  werden  stets 
Politiker und keine Fachleute delegiert ?

«Die Aussenministerin ist isoliert»

Tages Anzeiger  (28.August 2009)
Adolf Kurt Leemann

So.... Madame..... 

Ihre  Zeit  ist  abgelaufen,  Sie  haben  wiedereinmal  erwartungsgemäss  ganz  kärglich  versagt  und... 
diesmal konnten Sie sich nicht mehr auf unsere Kosten profilieren ! Buy Buy .... Der Strickverein Genf 
sucht eventuell weiter Mitglieder, vielleicht die passende Alternative für Sie..... (zwei Links und Keine 
Recht's !)

Einbürgerung soll schwieriger werden
Ständeratskommission für strengere Integrationsstandards

NZZ  (28. August 2009, 13:00)
Adolf Kurt Leemann

Endlich...

...wohl in Ermangelung eigener Kreativität wurden die Gesetze weitgehendst und möglichst wortgetreu 
von unserm nördlichen Nachbarn übernommen. Immerhin, deren nun jahrelange Erfahrungen wurden 
wohl  mitgeliefert  und  wird  nun  sicherlich  gleich  .....  von  unseren  "Fachkräften"  neu  interpretiert 
werden müssen ! 

«Das Schiedsgericht ist nicht verhältnismässig»
Die Völkerrechtlerin Anne Peters über den schweizerisch-libyschen Vertrag

NZZ  (27. August 2009, 16:33)
Adolf Kurt Leemann

Madame....

Dies ist IHRE Ansicht und.... 
da gibt es noch viele andere Meinungen ! 

Nächtliche Flucht in Mogadiscio
Französischer Agent entkommt islamistischen Entführern
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NZZ  (27. August 2009, 06:40)
Adolf Kurt Leemann

Warum ?

..... hat sich den Da unsere so sprudelnd-aktive Frau Aussenministerin noch nicht persönlich engagiert 
um sich weitere Lorbeeren zu erkämpfen und um weiterhin im Rampenlicht der Weltgeschichte zu 
brillieren ? 

Ghadhafis Nervenkrieg mit den Geiseln
Bundesratsjet wartet in Tripolis – Unangenehme Stunden für Merz

NZZ  (26. August 2009, 10:54)
Adolf Kurt Leemann

Gelingt es....

Ghadhafi, dass wir gar unseren Bundesrats Präsidenten absetzen? Dies wäre ein toller Triumph für den 
TAMOIL Wüstensohn ! - und... wir müssten uns vor der ganzen Welt schämen..... soviel politische 
Naivität könnte sogar Weh tun ... 

Experten überprüfen das Asylverfahren
Nichteintreten auf Gesuche bringt oft keinen Gewinn

NZZ (26. August 2009, 06:12)
Adolf Kurt Leemann 

Warum ?

Übernehmen wir einfach nicht das Einwanderungsverfahren der USA, Australien oder ganz Asien ? 
Wie lange werden wir weiterhin missbraucht "den naiven und guten Onkel" zu spielen? Wie lange 
reichen unsere finanziellen Mittel dazu noch aus, ohne dabei vermehrt die eigenen Bürger im Ausland 
finanziell in jeder Hinsicht zu diskriminieren (Krankenkasse etc.) ? 

Schweiz hätte von Libyen Millionen erhalten können
Jean Ziegler warnt: Wird Bundespräsident Merz in der Affäre Qadhafi öffentlich desavouiert, 

könnte Libyen die Vereinbarung mit der Schweiz auf Eis legen

Adolf Kurt Leemann
Tagesanzeiger  24. August 03:37 Uhr 

Ganz eindeutig, dies gehörte in den Arbeitsbereich der Aussenministerin. Irgendwie verfügt die Dame 
leider nicht über das notwendige politische Flair. Einmischungen in ausländische Probleme scheinen 
Ihr besser zu behangen als die anstehenden Probleme zu lösen. Wie lange kann sich unser Land noch 
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eine solche drittklassige Besetzung im Bundesrat leisten ?

Die 500-Dollar-Affäre der Raiffeisen-Bank
Die Folgen einer Überweisung von 500 Dollar: Alarm in den USA, Panik in einer Schweizer Bank 

und ein Mann in Burma, der um sein Leben fürchtet.

Tages Anzeiger    Aktualisiert um 12:15 Uhr
Adolf Kurt Leemann

Der internationale Zahlungsverkehr an MIRMAR, dem ehemaligen Burma, erfolgt über SINGAPORE, 
das  auch das  Coca  Cola  liefert.  Die  Internet  Verbindungen sind stark "kastriert"  und die  Mail  im 
eigenen  Briefkasten  abzurufen  praktisch  unmöglich.  MIRMAR verfügt  über  eine  2'100  Km lange 
Grenze zu der PR China. Diese baut den direkten Anschluss an den indischen Ozean zum Import der 
afrikanischen Rohstoffe rapide aus. 

Biertrinkerin entgeht der Prügelstrafe 
(ap) Das malaysische Model Kartika Sari Dewi Shukarno ist der Bestrafung mit sechs Stockhieben 

wegen Biertrinkens für die Zeit des Fastenmonats Ramadan entgangen. 

Leser Kommentare: NZZ  (24. August 2009, 11:39)
Adolf Kurt Leemann 

Na, meine Damen....

Wie lange wird es wohl dauern, bis auch die Schweiz diese Rechtssprechung aus humanitären Gründen 
und im vollen Einklang mit dem Völkerrecht einführen muss ? - Da wappnet Euch meine Damen !!! 

Acht Jahre Schweiz – vier davon im Container
An der Goldküste ist günstiger Wohnraum für Asylbewerber knapp. Zumikon lässt deshalb 

Flüchtlinge über Jahre in Containern hausen.

Tages Anzeiger  Aktualisiert am 22.08.2009 
Adolf Kurt Leemann

Wie viele der abgebildeten Asylbewerber haben in den angegebenen 8 Jahren versucht sich in der 
Schweiz erfolgreich zu assimilieren? Wie viele davon konnten in einen aktiven Arbeitsprozess 
integriert werden?  Wie viel haben uns diese Gäste bereits in Schweizerfranken gekostet und welche 
schweizerische Organisation hat dies bisher „berappt“? 

Genf kritisiert Bund für Einigung mit Libyen 
Der Kanton fühlt sich alleingelassen

Leser Kommentare: NZZ  (21. August 2009, 13:15)
Adolf Kurt Leemann 
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Was hat Vorrang ?

Der Bundesrat traktiert uns Schweizerbürger, bis zum geht nicht mehr. Nachhilfestunden für dieses 
nicht vom Volk direkt gewählte Gremium wäre angebracht. Zu beginnen wäre mit dem Vorlesen des 
Bundesbriefes von 1291 in massiger Tonlage aller 7 (oder 8 ?) Rätinnen und Räten und, vielleicht 
könnten so wenigsten weitere eklatante Entgleisungen mindestens abgedämpft werden. 

Bundespräsident Merz entschuldigt sich bei Libyen
Zwei festgehaltene Schweizer können heimkehren

Adolf Kurt Leemann 
Tages Anzeiger  (20. August 2009, 18:43)

aber, aber auch....

Nun kriecht sogar unser Bundespräsident ! Die Schweiz verfügt über kein Rückgrat mehr. Ausländer 
dürfen unsere Gesetze brechen und wir entschuldigen uns noch dafür. Ist die Schweiz noch ein Rechts 
Staat oder eine Marionette von Verbrechern ? 

Kopftuch oder Basketball
Schweizer Basketballverband bekräftigt Kopftuchverbot gegen 19-jährige Spielerin

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger (20. August 2009, 12:16)

benehme Dich als Gast...

Wenn Dir Deine religiösen Gefühle wichtiger sind, als Dich bei uns zu assimilieren, dann kehre doch 
ganz einfach in Dein angestammtes Geburtsland zurück. Dieser Weg steht Dir jederzeit straf frei offen. 
Oder... willst Du mit Deiner Extravaganz lediglich unsere Aufmerksamkeit strapazieren ? Benimm 
Dich als Gast, hier fliegst Du deshalb Nicht in den Knast ! 

Post verärgert alle: A-Post hat künftig länger
Der neue Postchef will die Briefe für Private erst am Nachmittag zustellen. Damit könnte die 

Laufzeit eines A-Post-Briefes mehr als zwei Tage betragen.

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 01.07.2009 09:21 Uhr 

Das  waren  noch schöne Zeiten,  als  der  Briefträger  uns  Kunden DREI  Mal  am Tag besuchte,  am 
Samstag allerdings  nur  noch am Vormittag und Mittag.  Das Briefporto war erschwinglich und die 
Zuverlässigkeit hervorragend. Dann wurde „POST HARMOS“ eingeführt und das Chaos begann...und 
weitet sich aus.... und stets werden neue Vierteilzentren gebaut.... dafür wurde der Postwagen an den 
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Eisenbahnzügen eingespart... 

Der Rat ebnet den Grünen den Weg zum Rückzug ihrer Strominitiative
Gegenvorschlag sieht 32 Millionen Franken Fördergelder innert vier Jahren vor

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (30. Juni 2009, 08:03)

Darf man fragen ?

Um  wie  viele  Prozente  hat  der  Jahres  -  Stromverbrauch  bei  der  SBB  in  den  letzten  10  Jahren 
zugenommen? - Um wie viele Prozente hat der Jahres - Benzinverbrauch bei den Automodellen in den 
letzten 10 Jahren abgenommen? Freue mich auf eine kompetente Antwort aus der grünen Ecke ! 

«Ein schwarzer Tag für die Kulturnation Deutschland»
Die Unesco streicht das Dresdner Elbtal von der Welterbeliste

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (26. Juni 2009, 04:26)

Wie viel erhaellt denn Dresden....

In Euro und in Cash, für diesen Unesco Titel ? Handelt es sich bei dieser Organisation auch wieder um 
eine Beschäftigen Therapie für vorzeitige „Industrie Abgänger“ ? Sind das die Probleme, die notwendig 
sind zu lösen und die wir mit zu finanzieren haben? 

Deutlich höhere Kosten für Villa-Patumbah-Sanierung
15,3 statt 9 Millionen Franken

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (19. Juni 2009, 05:35)

Was bringt das dem Steuer Zahler ?

und  ...  mit  wie  vielen  Bürger  fremden  und  kulturell  frag  haften  Museen  möchtet  man  die  Stadt 
ungebremst  weiterhin  verunstalten  ?  Wie  viele  Auto  Parkplätze  werden  den  vorgesehenen 
Besuchermassen offeriert , oder sind diese lediglich für die Betreiber reserviert ? - Handelt es sich 
diesmal  ebenfalls  um  ein  "architektonisches  Selbst  Befriedigungs  Projekt"  auf  Kosten  der 
Steuerzahler ? 

Schwaller kontert Couchepin
Unterstützung von Widmer-Schlumpf

Leser Kommentare: NZZ
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Adolf Kurt Leemann (19. Juni 2009, 04:50)

eine nicht gerade...

überzeugende Arbeitsweise hat Herr Couchpins als Bundesrat geboten. Hat Er Angst davon, dass ein 
würdiger Nachfolger noch allzu viele von Seinen "Leichen im Keller findet" ? 

Droht ein neuer Koreakrieg?
Die Risiken und Ungewissheiten nehmen zu

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (17. Juni 2009, 13:20)

Dass...

China  keine  wirtschaftlich  starke  Nachbarn  wünscht,  zeigen  die  Beispiele  in  Burma,  Tibet,  der 
Mongolei und auf der koreanischen Halbinsel. Immerhin, diese Halbinsel war in Tat und Wahrheit nur 
EINMAL und ganz kurz vereint : von der japanischen Invasion ab 1882 bis zu deren Rückgabe (um der 
trans Sibirische Eisenbahn keinen wintersicheren Hafen (Wonsan) zu überlassen . Noch sind die beiden 
Mauern, die die drei Königreich trennten (Su Ham Bo und Wonsan) bestens erhalten. Warum gibt es 
heute im südlichen Teil, die beiden Air Lines (Korean Air und ASIANA) diese gehören zu den Besten 
und Feinsten ! Warum tragen die Städte direkt an der Küste vorwiegend chinesische Namen ? 

Hilfe für Afrika trotz Finanzkrise
G-8-Umweltminister halten an ihren Hilfszusagen fest

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (12. Juni 2009, 18:43) 

Was ?

Hat die bisher in Milliarden von Franken in Afrika bewirkt ? - Die Korruption hat sich vergrössert, die 
Landwirtschaft ist am Zusammenbrechen, die chronische Hilfs- Güterlieferung nehmen jeden Reiz am 
Eigen Anbau... Selbst der reichliche Rohstoff Abbau wurde selbstverständlich delegiert. Wo befinden 
sich Projekte, die sich in den vergangenen 20 Jahren erfolgreich entwickelt haben ? Ausgenommen 
unsere sehr kostenintensive-, reiselustige- und wohl dotierte Entwicklungs-Abteilung, diese sind bis 
Anhin die einzigen wirklichen Nutzniesser ! 

Tamoil-Raffinerie in Collombey setzt Produktion aus
Belegschaft am Mittwochnachmittag informiert

Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (11. Juni 2009, 05:43)

Vielleicht...
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versteht Herr Gaddafi diese Sprache, denn Roh-Öl Lieferanten gibt es zur Genüge und dazu erst noch 
wesentlich freundlichere.... PS. In welcher Höhe wird sich wohl die Busse für die Umweltverdreckung 
bewegen? 

Dem Tourismus auf die Sprünge helfen
Aktionen, Firmenkooperationen und viel Werbung für die Schweizer Hotellerie 

Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (10. Juni 2009, 16:53)

und …

Stehen wir mit  viel  Aufwand hergebrachten Gäste vom Samstagnachmittag bis  mindestens Montag 
Nachmittag  vor  verschlossenen  Verkaufsläden  an  den  einst  so  bekannten  Prachts-  Strassen  und 
Einkaufszentren ... Nicht gerade das"Gelbe vom Ei"....

Auch Frauen sollen bis 65 arbeiten
Ständerat befasst sich mit der 11. AHV-Revision

Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (3. Juni 2009, 15:01)

und.. Frau Liatowitsch...

Wenn wir unser verkorkstes und antiquarisches Ladenschutzgesetz endlich auch demjenigen in der 
übrigen Welt anpassen, gibt es mehr als genügend neue Arbeitsplätze....

Sylvia R. Liatowitsch (3. Juni 2009, 13:47)

Und woher sollen

Stellen entstehen für die jüngeren Menschen, die diese existenziell benötigen, für ihr Befinden, für 
ihren täglichen Sinn und fürs Finanzielle, wo bitte?

Kiosk oder Insel der Freiheit?
Die Öffnungszeiten und das Sortiment der Tankstellenshops werden zu einem Zankapfel

Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (2. Juni 2009, 15:11)

Auf der Einen Seite...
Leben diese Beamten von den Steuergeldern, doch den berappenden Unternehmern möchten sie ganz 
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einfach den "Laden schliessen".... Mit viel Aufwand angelockte Feriengäste stehen dann, im Gegensatz 
zum Urwald, vor verschlossenen Türen....

Tamilische Asylsuchende können zurückgeschickt werden
Ständerat lehnt generellen Wegweisungsstopp ab

Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (26. Mai 2009, 15:32)

Also ... Tschuess

Viele werden natürlich dem ehemaligen sprudelnden Geldsegen aus der Schweiz nachtrauern. Aber 
eben, diese, jedoch nach unserer Verfassung eigentlich unerlaubte Sammelaktion hat, wie wir heute 
erleben, lediglich zur unnötigen Kriegsverlängerung geführt. Wir Schweizer haben toleriert, dass 
tausende von Kindern zu Krüppeln verkommen wurden. Wo sind da die gestrengen Verteidiger der 
Menschenrechte geblieben?

Nordkorea setzt Provokationen fort
Zwei Kurzstreckenraketen abgefeuert

Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (26. Mai 2009, 13:41)

Warum ?

Unterstützt  die  Schweiz  wiedereinmal  an  vorderster  Front  dieses  menschenverachtende  Land? 
Fussballtrainer aus der Schweiz.... nahezu von unserer Öffentlichkeit abgeschirmte Fussballspiele in 
der  Schweiz....  Neu  nun  gar  Textil-Arbeitsaufträge  aus  der  Schweiz...  Hilfslieferungen  aus  der 
Schweiz....  Ich schäme mich....  denn nachdem ich Jahrelang in  Süd Korea das Gastrecht als  freier 
Kaufmann geniessen konnte, habe ich auch dieses Land besucht.... analog Burma, ein schreckliches 
Gefängnis....

Gesetz gegen Ehe-Missbrauch
Ständerat gegen Heirat von illegal Anwesenden

Tages Anzeiger  (26. Mai 2009, 04:01)
Adolf Kurt Leemann

Nichts erreicht....

Wie Üblich, ein Entscheid, der ganz und gar nicht dem eigentlichen Volkswillen entspricht: Heiraten 
kann weiterhin jeder legal oder illegal eingereiste „Gast“ und dies sogar mit vollem Anspruch auf 
Sozialhilfe !... Wieder ein von unseren Steuerzahlern zu berappendes „Gut Menschen – Abenteuer“...
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M  ähmaschinen vernichten Kleinlebewesen im Gras  
Eine Studie zum Einfluss der Erntetechnik auf die Wiesenfauna

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger (25. Mai 2009, 

Erschreckend

Da vermehren sich die Menschen wie die Kaninchen und lechzen mit knurrenden Magen nach Essen 
und Trinken... Doch da führt uns die Wissenschaft gewissenhaft und mit Schrecken vor  unsere bis an 
hin beinahe erblindeten Augen, dass wir  zu wahren „Umwelt – Raudis“ verkommen sind ! ....   Oh, Ihr 
lieben  Wald  versterber  Prognostizisten...  Wie  lange  noch  wird  Euer  Finanzdepot  wohl  noch 
aufgetischt ?

Rund 100 Seeforellen in Meilemer Bach verendet     

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger (22. Mai 2009, 15:23)

Und...

Was ist das schon? Wie viele Meilemer haben je eine der mit höchst Aufwand gezüchteten Bachforellen 
schon in der eigenen Küche zubereiten können? Die grossen Nutzniesser sind doch die Kormorane, 
und, die bezahlen bekanntlich Nichts ! 

Al-Qaida-Entführer fordern Lösegeld für Schweizer und Briten 

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 16. Mai 2009  15:47 Uhr

Wer soll das bezahlen ? 

--- Nun die Entführten wussten ja genau in was für ein Abenteuer Sie sich einliessen und haben, als 
waschechte  Schweizer,  sicherlich  eine  diesbezügliche  Privatversicherung  abgeschlossen.  Bravo,  so 
muss  wenigstens  diesmal  der  Steuerzahler  nicht  zur  Kasse gebeten  werden,  und,  privat  honorierte 
Rechtsanwälte entlasten unsere stets voll ausgelasteten Botschaften. 

Wohin mit dem Böög?
Der Sechseläutenplatz wird in den nächsten zwei Jahren umgebaut, weshalb der Böögg nicht wie 

üblich verbrannt werden kann. Wohin mit ihm? Der TA hat da ein paar Ideen.

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 16. Mai 2009
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Warum nur halbherzige Ideen ?

Der Bögg soll auf einem speziell stabilisierten Floss auf dem Zürichsee verbrannt werden! Damit auch 
möglichst viele Zuschauer dies erleben können. Für die Reiter ist eine Pferde sichere Passage zu bauen 
und damit scheuende Pferde nicht in See fallen ist eine Tierschutz gerechte Auffang-Abschrankung zu 
erstellen. ---

Schweizer Tamilen fordern Kampf bis zum Ende
Ihre Verwandten sterben in Sri Lanka, und dennoch fordern sie von den Tamil Tigers, den 

Kampf nicht aufzugeben – zu Besuch bei zwei eingebürgerten Tamilen-Familien in der Region 
Bern.

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 16. Mai 2009

Noch... 

geniesst Ihr unser Gastrecht ! Benehmt Euch dementsprechend und, Ihr könnt ja jederzeit unbehindert 
in Euere angestammte Heimat ausreisen. 

Melanie B. verurteilt: Fast sieben Jahre Gefängnis     

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 16. Mai 2009

Glück gehabt ! 

In Singapur und praktisch allen Teilen Asiens wäre das „arme Huddärli“ gleich gehängt worden....  

Das «Gipfelischiff» fährt wieder 
Die Aktion rechtsufriges Frühschiff chartert den Oldtimer MS «Etzel» 

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (15. Mai 2009, 16:07)

Na, meine Damen und Herren von der Regierung....

Wiedereinmal am Volkswillen vorbei politisiert und die einfachen Probleme nicht erkannt ? - Aber 
eben.... Wahltag ist Zahltag, und da nutzen dann auch keine geschwollenen Festreden. 

Cisalpino-Tests in den letzten Zügen
Betreiber nennen keinen konkreten Termin für Inverkehrsetzung

Adolf Kurt Leemann (15. Mai 2009, 12.34)
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Die richtige Wahl ?

Wurde  von  unseren  eidgenössischen  Beschaffern  wiedereinmal  ein  "Flugzeug,  das  auch  als 
Unterseeboot"  eingesetzt  werden  kann"  spezifiziert.?   Ab  der  internationalen  Stange  sollten  doch 
genügend  einsatzfähige  Angebote  vorliegen.  ...  und  dies  meist  noch  zu  weitaus  günstigeren 
Konditionen ! Wie lange tolerieren wir noch eine solche pannenbehaftete Schuälmäischtärli Auswahl?

 
Scherben kitten

Swiss Olympic fordert von den Verbänden kein Geld zurück und rechtfertigt die Freistellung 
Augsburge

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (15. Mai 2009, 09:23)

Was...

für einen Filz haben wir uns da wiedereinmal gezüchtet? - Wenigstens endlich bemerkt, dass gespart 
werden muss und solche Selbstverherrlichungen von einzelnen Personen in der Zukunft etwas genauer 
unter die Lupe genommen werden sollten. 

Kein Ausgehverbot für Schulpflichtige 
Verwaltungsgericht heisst Beschwerde gegen Gemeinde Dänikon gut

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. Mai 2009, 12:50)

Das Übel an den Wurzeln zu.....

erfassen, wäre eigentlich da Natürlichste. Also, Eltern die Ihren Erzeugnissen nicht die notwendige 
Fürsorge  schenken  sind  gleich  dem Tierschutzgesetz  (z.B.  Fischzucht  Anlagen)  vor  den  Kadi  zu 
bringen, oder bedingt  unser liebes Vieh einen besseren Schutz als unsere Jugend ? 

In jedem Entwicklungsland zum Standard gehört, sollte endlich auch der Schweiz zugestanden werden. 
Wie penibel, wenn unsere mit viel Aufwand her gelockten ausländischen Gäste vor verschlossenen 
Geschäften stehen gelassen werden. Mit der steigenden Arbeitslosigkeit sollte mit Sicherheit auch 
Verkaufspersonal von der linken Seite weiterhin integriert bleiben. So werden Probleme gelöst und 
nicht mit „politischem Gemecker“ ... 
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Eine Rohr-Post quer durch die Schweiz

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 13. Mai 2009  15:14 Uhr 

Die Idee ist Steinalt !!! - Da waren schon Projekte mit Druckluft ! Aber, durch das diesmal projektierte 
„Tunnel Röhrli“ könnten keine international standardisierten Container geschoben werden..... Schon 
wieder ein abverheiter eigener "Schweizer Norm" ? Darum wohl der Name : Rost Post ?

Zigeunerkinder auf Einbruchtour
Am Zürichberg in flagranti ertappt und festgenommen

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. Mai 2009, 12:50)

Also...

Einen dicken roten Stempel in den Pass des Roma-Buben : In der Schweiz unerwünscht. Und dem 
Ausweis erstellenden Staat bei der Überweisung des nächsten EU Beitrages gleich die Kosten für das 
Abschieben nebst Verwahrung-, Gerichts- und Transportkosten, wie es in den USA und ganz Asien 
gehandhabt, wird abziehen...... 

Obwalden verteidigt Sonderwohnzonen für Reiche
Regierungsrat weist Vorwürfe zurück und sieht keine rechtlichen Hindernisse

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. Mai 2009, 12:38)

Warum …

Wird nun die Kreativität bestraft? Die wohl bekannten links/grünen „Steuer Profiteure“ werden auch 
diesmal trotz allem Geschrei keine Chance haben den Fortschritt zu behindern. - Keine seriösen 
Probleme mehr zum lösen? 

Papst-Rede als «halbherzig» kritisiert
Kein Wort zur Rolle der Kirche in der Holocaust-Gedenkstätte

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (12. Mai 2009, 11:54) 

Aber auch so...

Wird der Papst kaum zum Judentum konvertieren. Was verlangen denn die Herren in Israel eigentlich 
noch? Derzeit benehmen sich diese ja beinahe wie... 
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Einwanderungsstopp? Das kann sich die Schweiz kaum leisten
International steht unser Land derzeit unter Druck. Da käme ein Einwanderungsstopp ganz 

schlecht an. Einen Zweck aber erfüllt die Debatte trotzdem.

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger 11. Mai  12:50 Uhr

Wie lange lassen wir uns von unseren"Gut Menschen Aposteln" in die Irre führen? Da reisen die 
meisten Schweizer um die Welt und lernen überhaupt nichts. Die USA und ganz Asien machen es uns 
vor, wie man sich vor sogenannten "Einwanderer" schützt, aber eben, der verkappten "Mutter Theresa 
Theorie" wird weiterhin gefröhnt.. Näi... Aber, aber au....

Kein Bauernopfer für die EU
SVP fordert Abbruch der Verhandlungen über Agrarfreihandel

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. Mai 2009, 16:49) 

Komisch...

Da existieren wir als Schweizer weiterhin, unabhängig ?, wie im Bundesbrief von 1291 verankert, und 
schon rütteln unsere "links/grünen Experten" an dieser Tatsache. Nachhilfe Unterricht in Geschichte 
gefällig ? Übrigens.... wir haben uns während der Kriegsjahre 1939 – 45 dank dem weisen Vorgehen 
von Herrn Wahlen praktisch selbst versorgt. Und unser Essen sogar mit vielen Flüchtlingen geteilt! Das 
Dankeschön dafür... 

Sechseläutenwiese als grösster städtischer Platz der Schweiz
Parkhausbau als erster Schritt zu Neugestaltung

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. Mai 2009, 16:27)

Was...

Haben wir Euch Einwanderer angetan, dass Ihr meine Heimatstadt weiterhin verunstalten wollt ? 

I  nternationales Lob für die Alpen-Initiative  
20 Jahre Alpen-Initiative – 15 Jahre Alpenschutzartikel

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. Mai 2009, 13:02)

Schon bemerkt ?
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Dass wir für dieses EURO Abenteuer alleine zur Kasse gebeten werden ? 

Rom schickt 240 Flüchtlinge nach Libyen zurück
Berlusconi verteidigt sich gegen Kritik an neuer Praxis

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. Mai 2009, 07:51)

Endlich....

Nun fehlt es nur noch an den anderen europäischen An reiner Staaten am Mittelmeer dieses organisierte 
Verbrechen, wie dies endlich von Italien gehandhabt wird, aus zu schalten. 
Es wäre an der Zeit, die inzwischen bestens bekannten Staatspräsidenten und Machthaber dieser 
afrikanischen Mittelmeer Länder vor das internationale Gericht zu stellen. Denn nur mit Ihrem Wissen 
und Ihrer Mitarbeit kann dieser Sklavenhandel weiterhin bestehen. - Versanden denn unsere gesamten 
Milliarden Hilfsprogramme für Afrika, weiterhin grosszügig toleriert und unterstützt durch unsere 
„ Profi Organisatoren“, in der Korruption ? 

Wer in die Schweiz einreist, will meist bleiben
1,3 Millionen Personen überqueren täglich die Schweizer Grenze

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (8. Mai 2009, 15:55)

Aber mit Sicherheit NICHT !
Wenn... wir unsere Sommerferien als viel umworbene Gäste in der Schweiz verbringen, kehren wir 
danach  ganz  gerne  wieder  an  unser  Domizil  an  die  warme  Beach  zurück.  -  Wiedereinmal  ein 
"Geistesblitz eines Thema suchenden Professors" ? 

ETH-Professor: Rentner verstopfen unsere Strassen !
 

BLICK, 08.Mai 2009

Na, meine Herren Professoren... Ihre Arbeit scheint auch diesmal Überflüssig zu sein . Wie viele % der 
schweizerischen Bevölkerung sind Rentner ? Und diese Alters Gruppe  möchten Sie an der Teilname 
des öffentlichen Lebens ganz einfach eliminieren ? 
Ganz vergessen dabei, dass diese den Bau und  die Finanzierung der heutigen Infrastruktur bezahlt 
haben .. Aber, aber.... Ihr wohl besoldeten, übereifrigen  Schulmeister! - Zu dezidiert,  wirkliche 
Probleme ernsthaft zu bearbeiten?

Besten Dank Blick !
Stau-Rentner schlagen zurück ! 

ZÜRICH  –  Der  Dauerstau  führt  zum  Streit  der  Generationen:  Die  Rentner  verstopfen  die 
Strassen, motzen die Jungen. Na und, kontern die Alten, wir haben sie auch bezahlt! 



Kommentare: NZZ                          Leserbriefe 2009                                                Seite  21

Bundesrat tritt nicht gegen Pauschalbesteuerung an
Thema soll nicht in Verhandlungen zur Amtshilfe aufgenommen werden

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (7. Mai 2009, 16:47)

Ist dies eigentlich....

Die Aufgabe des Bundesrates oder mischt sich dieser wiedereinmal ganz ungefragt in die Suverenitaet 
der Gemeinden, Bezirke und Kantonen ein?  

Ein neuer Kanton Jura bleibt eine Möglichkeit
Das Volk soll über die Zukunft des Gebietes entscheiden

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. Mai 2009, 05:22)

Ein weiterer Bettler Kanton ?
Nur  damit  sich  einige  selbst  ernannte  Politikerinnen  und  Politiker  mit  unseren  Steuergeldern 
krisensichere „Staats Pöstäli“ zuschanzen können, soll ein weiterer, sich selbst finanzierender völlig 
unfähiger Kanton geschaffen werden? Die "Reichen Kantone" würden selbstverständlich wieder zur 
Kasse gebeten? Geht es noch ? Für wie Dumm wollt Ihr uns eigentlich nochmals verkaufen ?

Indisches Billigauto ist der Renner
Das Auto Nano hat in rund zwei Wochen bereits mehr als 203'000 Käufer gefunden.

Leser Kommentare Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (4. Mai 2009 05.55)

Da seht Ihr, liebe Auto Ver Bauer.... Abnehmer warten, Produktion ausverkauft! ..... unerkannter Markt 
von Bonus  abzockenden,  Ledersessel  klebenden Marketing  Experten...  Ein  Entwicklungsland kann 
wiedereinmal brillieren ! 

Mitlesen beim biometrischen Pass
Nachrüstung mit Filtern geplant

Leser Kommentare Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (4. Mai 2009, 19:18)

Versuchs Kaninchen ?
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Warum sollen ausgerechnet wir Schweizer dieses technisch doch so unreife System auf 
wirtschaftlichen- und politischen Druck der doch so „technisch brillierenden“ EU und USA ganz 
einfach übernehmen ? - Nein Danke ! 

Dubiose Gerätebeschaffung am Uni-Spital
Ein Professor am Zürcher Uni-Spital beantragt, millionenteure Apparate zu ordern – bei einer 

Firma, für die er auch als Berater amtet

Leser Kommentare Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (4. Mai 2009)

Super ! - 

nun gibt es gar geschäftstüchtige Professoren! Neue Wege mit neuen Produkten zu bestreiten wäre ja 
auch deren Aufgabe und... wenn mal eine Gruppe, die sich jahrelang, auf die Produkte EINES 
Herstellers konzentriert hat, plötzlich mit der Tatsache konfrontiert wird dass es sogar, von diesen bis 
Anhin unbemerkt weitere Anbieter gibt, und diese gar neue Ideen aufweisen, wird geteubälät... 

Richtig, Herr Professor !!! 

Entwickelten sich doch die Aktien des amerikanischen Herstellers „General Electric“in diesem Jahr 
wesentlich besser als diejenigen des europäischen Konkurrenten „“Philips“. - 
Aber eben... Grundlegende Analysen zu erstellen ist eben nicht jedermans Sache.... 

SVP sagt islamischen Parallelgesellschaften Kampf an
Die SVP hat auf einem Sonderparteitag in Bern schärfere Gesetze in der Asyl- und 

Ausländerpolitik gefordert. Sie will klar machen, «wer hier Gast ist».

Leser Kommentare Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (3. Mai 2009)

Geben und Nehmen sollten im Einklang stehen. 

Was geschieht mit uns Christen, die sich auf die arabische Halbinsel begeben? Verfolgt wie unter 
Kaiser Nero ! Wie einfach und klar sind doch die Einwanderungs- Bestimmungen in Australien. Diese 
sind und bleiben ein christliches Land ! Wer sich nicht anpasst gehört nicht in diese Gesellschaft und 
hat kein Bleibe Recht. Bravo ! 

1.-Mai-Chaoten wüteten in der Nacht weiter
Im Anschluss an die 1.-Mai-Ausschreitungen ist es im Langstrassenquartier in Zürich zu 

weiteren Sachbeschädigungen gekommen. Der Schaden ist gemäss Polizeiangaben beträchtlich.

Leser Kommentare Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (2. Mai 2009)
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Nun wissen wir etwas etwas genauer 1! 
Zu Viele der minderjährigen Chaoten sind "Secondo" ! So wird unser grosszügig gewährtes Gastrecht 
gleich verhöhnt und missbraucht. Natürlich weiterhin beschützt und verhätschelt von unserer 
staatlichen Fürsorge..... Was würde mit Ihnen in Ihrer angestammten Heimat bei einem solchem 
Benehmen geschehen ? 

Das 9-Uhr-GA stösst auf massive Ablehnung
Die SBB wollen dieses Jahr ein 9-Uhr-Generalabo einführen. Dagegen regt sich heftiger 

Widerstand. Die grossen Bahnen lehnen das Projekt rundweg ab.

Leser Kommentare Tages Anzeiger
Adolf Kurt Leemann (2. Mai 2009)

Das Problem erkennen scheint die derzeitigen "Fachleute" zu überfordern. .... Zu viele Leute werden in 
die  öffentlichen  Verkehrsmittel  gedrängt  und  diese  sind  ganz  einfach  nicht  in  der  Lage  diese 
Mehrbelastung zu erfüllen.  Wiedereinmal  haben unsere staatlichen Verkehrs  Guru kläglich versagt. 
Wechseln wir doch diese endlich aus ! 

In gedüngten Wiesen geht das Licht aus 
Wieso zu viele Nährstoffe die Artenvielfalt beeinträchtigen 

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (1. Mai 2009, 08:05)

Naivlinge ?

Handelt  es sich dabei um die gleichen "Experten" ,  die uns schon das "Waldsterben" schmackhaft 
machen wollten ? 

Schweiz diskriminiert dienstuntaugliche Männer
EMRK-widriger Militärpflichtersatz

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (30. April 2009, 16:45)

Ist doch gut....

Dass bereits in unserem Bundesbrief von 1291 verankert ist, dass wir KEINE fremden Richter 
akzeptieren. .... oder sollte ich mich gar täuschen ?

Die Autobahnvignette bleibt ein Kleber
Nationalrat gegen elektronisches System
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Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (30. April 2009, 04:33)

Warum eigentlich....

Werden in den europäischen Demokratien die Autofahrer stets mehr und mehr diskriminiert? Frage: 
Wie viel von den Einnahmen verbleiben nach dem Verrechnen der Gestehungs- und Verwaltungsspesen 
eigentlich  noch  dem  Staat  oder  werden  damit  lediglich  wieder  einmal  Wahlstimmen  bringende 
rot/grüne Erholungsplätze geschaffen ? Wie Glücklich schätzt sich doch der gesamte Rest der Welt 
OHNE diese Amts Schimmel Schikane.... 

Eine Bestandesaufnahme, viele kleine Schritte
Wie die SBB Platz schaffen und die Züge pünktlicher machen wollen

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (29. April 2009, 03:36)

Wer....

kann sich noch daran erinnern, als die ganze Schweiz ihre Uhren nach dem "Bahnhof Bim Bam" 
richten konnte ? Es hat doch einmal bestens funktioniert, warum dann stets "verbessert"? 

Biotreibstoffe dürften ein Nischenprodukt bleiben
Akademie der Technischen Wissenschaften schätzt Chancen und Risiken ein

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (27. April 2009, 13:43)

Eigentlich schade.....

Dass sich unsere Experten wiedereinmal nicht gewagt haben über unsere Landesgrenze zu schauen.... 
Denn.... Im Schwellenland Thailand fährt beinahe jedes Auto mit "Bio Benzin" und auch ich tanke 
diesen hier billigeren Treibstoff regelmässig und mit bestem Erfolg. 

Schweiz nimmt an Somalia-Konferenz teil
Friedensförderung und humanitäre Arbeit

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (22. April 2009, 07:03)

Konveränzli... Konveränzli...

…...und kein Geld für unseren Gesundheitsdienst ! 



Kommentare: NZZ                          Leserbriefe 2009                                                Seite  25

Reiselustig ist halt „Reise Lustig“... und.... wer wird denn diesmal damit belohnt ? 

Höhere TV-Gebühren für vermietete Ferienwohnungen
Urteil des Bundesverwaltungsgerichts

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (17. April 2009, 12:59)

und...

Dies wird automatisch auf die Mieter weiter verrechnet. Wie glücklich sind wir doch im Ausland, wo 
gar keine Empfangs Gebühren für Sendungen die man gar nicht ansieht verrechnet werden.

 
SP für nächtliches Tempo 30 in der ganzen Stadt Zürich

Positionspapier zur Verkehrspolitik

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (17. April 2009, 04:34)

Super !

Zudem vor jedem Auto im Abstand von 53,35 Meter einen Radfahrer, der eine rote Fahne schwingt und 
einhändig den „Sächsilütä Marsch“ erkennbar auf einer Blockflöte spielt. 

Clinton verlangt schärferes Vorgehen gegen Piraten
Vergleich mit Vorgehen gegen islamische Extremisten

Leser-Kommentare NZZ
Adolf Kurt Leemann (16. April 2009, 08:51)

Endlich

Versucht eine Nation das Uebel bei dern Wurzeln zu packen. Hoffentlich bleibt die Unterstuetzung 
nicht aus. 

USA kritisieren «provokative Drohungen» Nordkoreas 
Forderung nach Einhaltung internationaler Verpflichtungen

Leser-Kommentare NZZ 
Adolf Kurt Leemann (15. April 2009, 07:14)

Wie lange noch...
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Versucht man uns deren Frechheit noch zu akzeptieren und die Kapriolen des Menschenverachters KIM Jong Il noch 
weiterhin zu finanzieren? 

Im Chevrolet aus Korea ist jetzt auch Chevrolet drin

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger   03.04.2009, 01:56 Uhr 

Bemerkenswert, wie sich die Süd Koreanische Industrie, OHNE sich an Plagiat Objekten bereichern zu 
müssen, weiterhin zur Weltspitze emporarbeitet. ... Selbstverständlich verursacht deren Flexibilität und 
Kreativität, wie Üblich, viel Neid ! 

Schiesserei in Zürich Wiedikon     

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (2. April 2009, 15:32)

und...

... woher hatte denn unser türkischer Gast eine Knarre gekriegt? 

Doelf Leemann
Tages Anzeiger   28.03.2009, 13:41 Uhr 

VCS stoppt heiklen Wettbewerb

Wie lange kann sich die Schweiz eigentlich noch einen solchen Verkehrsverhinderungs Klub leisten? 
Auch schon mal in der weiten Welt geschnuppert ?

Adolf Kurt Leemann
Tages Anzeiger  01.04.2009, 01:41 Uhr 

Der Lieblingsfeind der SVP schwingt die Moralkeule

Ein glänzendes Beispiel, wenn die Wahl von "Experten" eben nicht mehr vom Volk, sondern nur noch 
von "Politikern" direkt bestimmt wird. - Strafverbannung ? - 
Immerhin, deren Besoldung und Spesenabrechnung muss weiterhin vom gemeinen Fussvolk berappt 
werden.... Murren sei daher nicht erlaubt ! 

Ad.K. Leemann
Tages Anzeiger   31.03.2009, 09:44 Uhr 

Schulpflege suspendiert zwei Fünftklässler
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Noch steht Sein Denkmal an der Bahnhofstrasse, leider erinnern sich zu viele sogenannte Paedagogiker 
nicht mehr an Seine Schriften..... Sein Name ? Heinrich Pestalozzi

Steinbrück will sich mit Merz treffen
Das Treffen soll kommende Woche stattfinden

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (20. März 2009, 15:38)

Na...

Kommt den der stramme Herr aus Deutschland, der etwas von UNS will in die Schweiz, oder muss 
Ihm gar unser Bundesrat nachgumpen? 

Post weiht letztes ihrer drei neuen Briefzentren ein
Inbetriebnahme von Härkingen setzt Schlusspunkt unter Projekt Rema

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (20. März 2009, 12:49)

Wann....

wird auch die Schweiz wieder über eine normal bezahlbare Post verfügen, deren Sendungen wieder 
fristgerecht  zugestellt  werden  können?  Das  Alles  hatten  wir....  einmal....  und  dann  kamen  die 
"Organisatoren".. und wie viele Verteil-Zentren stehen heute als Geisterblöcke da? Da ist doch ganz 
einfach viel zu viel Geld da !!!! 

Tages Anzeiger, 20. März 2009
RG schreibt 79 Millionen Franken Defizit     

Na also,  stellen wir  das bereits  von EG Spitzendamen geführte  SRG endlich einmal  ab !  -  Keine 
Zwangs Pflichtsendungen der langsam Fantasie los wirkenden Linken und Grünen. Keine Gebühren 
mehr und mit Garantie wesentlich bessere Programme. Wie lange lassen wir eigentlich noch abzocken 
und "knechten"?

Ständerat will Alkoholwerbung total verbieten
Politischer Preis für die Teilnahme an der EU-Filmförderung

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (18. März 2009, 13:24)

Keine andere Probleme mehr ?

Unsere "Hulla Tanten" sind sichtbar mit dem ernsthaften Lösen von Problemen unter belegt. - Als 
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Nächstes wohl : Sex-Hösli fuer Marienkäfer 

Toni Brunners Immunität soll aufgehoben werden
Fälle Meier-Schatz und Glasson noch in der Schwebe

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (17. März 2009, 14:14)

Und... wie lange noch...

Kann sich die seid Jahren serbelnde Linke glaubhaft noch als "Schulmeister der Nation" ausgeben? ... 
Bald  werden  deren  letzte  „Verzweiflung-Aktionen““  in  Ermangelung  an  Wählerstimmen  dahin 
fallen .... 

Armeewaffen müssen nicht ins Zeughaus
Auch Nationalrat hält an Heimabgabe fest

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (17. März 2009, 05:14)

Gehen wir auf den Grund...

Die unüberlegte und zu grosszügige Einbürgerungs - Politik der Linken hat uns nun eine Volksgruppe 
beschert, die nur über mangelnde Kenntnisse und Gepflogenheiten zu unserem Lande verfügen. Durch 
deren weitgehender- und ablehnender volle Integrationswille und der aktiven Pflege Ihrer 
angestammten Kultur gefährden diese unser in Jahrhunderten gewachsenes Milizsystem. Daher sind 
diese mit einem Waffenverbot zu belegen und jegliche militärische Ausbildung ist zu suspendieren.

Neuenburger Stadträtin Valérie Garbani tritt zurück 
Neuerlicher Polizeieinsatz gegen Exekutivpolitikerin

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (16. März 2009, 00:25

und da schreit...

Die SP über einen beinahe unerklärlichen chronischen Mitglieder Schwund. - Hat denn diese Genossin 
sich bei der Arbeit auch schon einmal schmutzige Hände geholt ?

«Das ist reine bürgerliche Propaganda»
SP-Präsident Christian Levrat glaubt, die Zeit spiele für die SP – und nervt sich über Peter 

Bodenmann

Leser Kommentare: NZZ
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Adolf Kurt Leemann (15. März 2009, 15:15)

Was...

der einfache "Büäzer" nicht mehr versteht... Dass mit Seinem sauer verdienten Steuerbatzen Asylanten 
in Hotels untergebracht werden, ohne dafür eine Arbeit zu leisten, dass Kriminelle Ausländer nicht aus 
geschafft werden können und uns täglich in unseren Luxus- Gefängnissen mehr kosten, als man in den 
Ferien für ein Superhotel bezahlen muss. Man uns alle demokratisch Verantwortungen abzuluchsen 
versucht um bei die EG ein Pöschtäli zu ergattern.... Die Genossen haben genug, den "Gut Menschen 
Staat" weiter zu finanzieren, geleitet wird dieser zudem ja praktisch nur noch von Sessel klebenden 
Schulmeistern und Staatsangestellten.... 

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (15. März 2009, 11:27)

Genau umgekehrt !

Mit der "gut Menschen Theorie" und den Annäherungs-Versuchen an die EG hat sich die dereinstige 
Arbeiterpartei zu einer Partei von rechthaberischen Schulmeistern und Beamten entwickelt. Weg von 
den Problemen der einfachen Leute, nur noch "böse mit dem Zeigefinger" drohend. Aber eben, das 
zieht schon lange nicht mehr, und da laufen selbst die getreuesten Genossen ganz einfach davon.... 

«Wir sind jetzt aus der Schusslinie»
Bundespräsident Merz zum Einlenken auf die OECD-Standard

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (14. März 2009, 06:19)

Schade...

Dass wir in den Bundesrat keine Fachleute mit internationaler Erfahrung delegieren. Daher werden wir 
zusätzlich noch dauernd mit den „ guten Meinungen“ von sogenannten "linientreuen Fachprofessoren" 
berieselt. Denn niemand traut mehr den 7 Reise-Überlustigen „mit und ohne Fähnlein“ in Bern. 

Liechtenstein weiss sich zu verkaufen     

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. März 2009, 12:01)

Schade,

Dass unsere Bundesräte nicht über das Format verfügen, unsere Freiheit zu beschützen. Wurde die 
Überarbeitung und Anpassung an die „Gut Menschen Theorie“ des Bundesbriefes 1291 bereits an die 
EG delegiert? 
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Blatter droht Fahrausweis-Entzug

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. März 2009, 09:40)

Richtig !

Jedem anderen fehlbaren Verkehrsteilnehmer wäre der Ausweis gleich an Ort und Stelle abgenommen 
worden. Warum diese Verzögerung? - Wiedereinmal: Sind denn nicht alle Schweizer vor dem Gesetze 
gleich? 
Hans Müller (13. März 2009, 10:51)
Sepp Blatter
Sehr gut Herr Leemann.
Ich würde einen Schritt weiter gehen und untersuchen lassen, welche Gründe die Polizei anführen will, 
wieso der Fahrausweis nicht schon vor Ort entzogen wurde. Herr Blatter`s 
"Verhaltensweise" hat vermutlich auch gegenüber den Polizisten am Unfallort recht dubios gewirkt. 

SF-Chefreporter darf aus Thailand ausreisen
Gerichtstermin Anfang April in Pattaya

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (12. März 2009, 12:14)

Immerhin

So viel Ungereimtes wurde bisher in der Schweizer presse veröffentlicht. Hier in Thailand kennt man 
Herrn Christoph Müller als einen eher etwas ungehobelten, Links stehenden und freien Mitarbeiter des 
schweizerischen Fernsehens. Mit Seinen an Beleidigungen grenzenden Beiträge hat Es sich hier ganz 
hübsch  ins  Wespennetz  gesetzt,  und  eben,  die  beginnen  nun  so  hartnäckig,  wie  Seine  entstellten 
Sensations-Berichte, zu stechen.... 

Kantonsrichter reicht wegen Porno-Affäre Rücktritt ein 

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. März 2009, 15:11)

Abschleichen ?

In die Pension.... ist eigentlich KEINE Loesung... 

Taxifahrer hätte sich bei der Polizei melden müssen
Offenbar wichtiger Zeuge im Tötungsfall Lucie
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Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. März 2009, 14:58)

Verwischis...

Wiedereinmal haben sogenannten "Hochschul-Experten" ganz kläglich versagt. Wie lange wird ein so 
"risikoreicher Berufsstand" mit zunehmend markanten Fehlentscheidungen, die den leichtfertigen 
Umgang mit Menschenleben aufs Spiel setzt, eigentlich noch akzeptiert und finanziert? Will man deren 
Verantwortung nun ganz einfach an seriöse Berufe, wie Taxifahrer etc. abschieben? 

Unverzolltes Flugzeug auf dem Flugplatz Birrfeld stationiert 

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. März 2009, 08:47)

Neiii, aber au...

Da wiehert der Amtsschimmel. Das ganze Verfahren wird wohl am Ende wesentlich weniger Geld in 
die Staatskasse bringen, als die ganze Übung kostet !

Experten überrascht vom Rückfall des Täters im Fall Lucie
25-jähriger Schweizer legt Geständnis ab – Forensiker Sachs erschüttert

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. März 2009, 03:21)

Schon wieder...

Versuchen sich hoch bezahlte „Experten“ für Ihre Fehleinschätzungen rein zu waschen. Zur Verantwort 
gezogen können diese leider bis heute noch nicht. Hier sind Korrekturen unerlässlich ! Denn, jeder 
Gewerbetreibende, der einen Konkurs anmeldet kann gerichtlich zur Verantwortung gezogen werden. 

Deutschland verschärft die Kritik an der Schweiz
Vorwurf der Wettbewerbsverzerrung

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (10. März 2009, 11:19)

Ja, das ist DRINGENST !

Denn die vielen neuen dringenst benötigten Vorschriften der EU zu erstellen kostet doch einiges Mehr 
als angenommen. Alleine die bevorstehende Vorschrift: „Salzgehalt im Brot", bedingt die Mitarbeit von 
wesentlich mehr Fachleuten sowie Personal für die minutiöse Überwachung deren Handhabung, Diese 
müssen aus der gesamten und bereits vorgesehenen erweiterten EU rekrutiert werden. Was alles, für 
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uns unabdingbare Über lebensnotwendige Gesetze noch auf uns zukommen werden, ist derzeit nur sehr 
schwer abzuschätzen. Um diese zu finanzieren benötigt man dringenst eben auch unsere „Schwyizär 
Fränkli“. - 

Nationalrat will Bundesüberschuss nicht ans Volk verteilen
Motionen der SVP-Fraktion zu Konsumanreizen abgelehnt

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (10. März 2009, 08:43) 

Grosszügig...

Weiterhin grosszügige Kredite an internationale Organisationen, Superhotels für unsere afrikanischen 
Flüchtlings Gäste ... Wie lange können wir uns das noch leisten? Doch, die Kaufkraft im eigenen Lande 
zu fördern scheint uns zu reuen. 

«Die ganze SP trägt die Schuld» 

Tages Anzeiger 10.März 2009

Was voraus zu sehen war..... 
Weiterhin lediglich Opposition verleidet den Wählern, Probleme sind da um gelöst zu werden. 
Die  SP  Lösungen  hingegen  sind  zum  grossen Teil  reine  Utopien  und  ganz  einfache 
Zwängeleien gegen die weiterhin wachsende SVP. Die SP „gut Menschen Politik“ und milden 
„Richtersprüche“ verstehen und tolerieren das Volk ganz einfach nicht mehr. 

Pausenkioske ohne Cola, Mars und Co.
Neue Ernährungsrichtlinien für Stadtzürcher Schulen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (9. März 2009, 12:35)

Es Über-Supert bei unseren Experten !

Nun wird uns gar noch amtlich vorgeschrieben was wir weiterhin noch essen und trinken dürfen.... 

Kim Jong Il einstimmig wiedergewählt
Nordkoreas Armee in Kriegsbereitschaft, Grenze zum Süden gesperrt

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (9. März 2009, 12:09)

Stets....
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Mit dem gleichen Säbel-Rasseln, aber weiterhin voll Abhängig und bedingt überlebensfähig dank der 
Hilfelieferungen der USA und Süd Koreas.... 

Ausverkauf bei Schweizer Finanzaktien
Vor allem Versicherungspapiere unter Druck

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (8. März 2009, 02:19)

Wenn...

Bäcker faules Mehl verarbeiten: stinkt es...
Metzger Gammel-Fleisch verarbeiten: stinkt es...

Bänker faule Kredite verarbeiten: stinkt es.... leider nicht. 

Mehr Militärpolizisten in Schweizer Zügen
Armeechef Blattmann will gegen betrunkene Soldaten vorgehen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (6. März 2009, 10:38)

Sinnvoll

Sofern die Truppe sich wieder zu Ihrem früheren Ausbildungsstand zurück findet. 
Bedingt allerdings: "Halodria Ausbildung" Ade !!! 

«Oswald Grübel ist ein Glücksfall für die UBS»
Wie Kaspar Villiger seine Rolle als Verwaltungsratspräsident sieht

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. März 2009, 07:54)

und...

Das Swissair Debakel haben Sie Herr Kaspar Villiger hingegen gar nicht gut ge-managend.. Da waren 
doch Sie als eidgenössischer Finanzchef nicht gerade Glück bringend am Drücker... 

Kirchturm-Politik     

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. März 2009, 01:21)

Was...
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man Uns nicht bietet in Ihren Ländern, haben wir Ihnen in unseren Ländern auch nicht zu bieten. - 
Bewusst Aggressionen züchten ? 

Ständerat will keinen «27. Kanton» für Auslandschweizer     

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (3. März 2009, 02:06)

Schade...

Wovor  hat  man den  Angst?  Sicherlich  ist  mit  einem weiteren  Abstimmungsanteil  der  gut  600'000 
Schweizer die im Ausland leben zu rechen. Etwas komisch ist doch, dass unseren ausländischen Gästen 
das Stimmrecht in der Schweiz schmackhaft gemacht wird... Wo.... ist wieder einmal das Gegenrecht? 
Wiedereinmal aus gesteuert wie bei den Krankenkassen? Warum werden wir zu Bürgern der dritten 
Stufe degradiert? Bringen doch WIR zum Grossen Teil der schweizerischen Industrie die Aufträge ! 

Der gescheiterte Plan des Bundesrats
Bundesrat Merz gab die Linie vor, seine Kollegen folgten ihm. Die Geschichte einer verlorenen 

Abwehrschlacht

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (2. März 2009, 02:55)

An Stelle...

auf Fachleute zu hören (Bohrer, Blocher) ist es wichtiger, der fruchtlosen kollegialen Zusammenarbeit 
zu froehnen um absolut KEINE Verantwort übernehmen zu müssen. Schulreisli an von der Welt kaum 
beachteten Konferenzen, möglichst in andere Kontinente, sollen uns eine sogenannt professionelle 
Arbeit unserer Magistraten vortäuschen. An wichtige internationale Konferenzen werden wir vermehrt 
ganz einfach ausgeladen. Wie lange noch können wir eine derart schwachen Regierung weiterhin so 
fürstlich besolden? 

Polizist dreht durch und verprügelt 15-Jährige
ADK Leemann
01.03.2009, 08:23 Uhr Tages Anzeiger

Da haben sich die Eltern der Göre meisterhaft um deren Erziehung gedrückt. Eine "Verteidigungs--
Prämie" für den Rechtshüter wäre für den Nachhilfe Unterricht fällig! 

Belügen wir uns nicht länger!
Von Christina Leutwyler. Aktualisiert am 27.02.2009

Tages Anzeiger, 27. Februar 2009
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Wer profitiert schlussendlich? Unser demokratisches Recht legitimiert uns als Steuerinsel. Verschenken 
wir dieses, werden sich die Länder mit einer  professionelleren Regierung ins Fäustchen lachen. 
Beispiele: PR China =Hongkong. Singapur und die zu England gehörenden Kanal Finanzparadiese, 
und.... nah ja, auch die USA selbst profitieren von Ihre Steuer Inseln in der Karibik mit ganz nettem 
Erfolg. 

Tages Anzeiger 27. Februar 2009

Aber, aber Frau Christina Leutwyler... soviel finanzielle Welt Unerfahrenheit sollte eigentlich weh 
tun.... Fühlen Sie sich eigentlich noch als Schweizerin oder, sind Sie bereits ein Möchtegern-Mitglied 
der links-grünen Fraktionen der EU?  

Ruf nach härterem Vorgehen gegen Jugendkriminalität
Teilnehmer einer Umfrage wollen Eltern verstärkt in die Verantwortung nehmen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (23. Februar 2009, 11:26)

Wenn...

man sich nicht mehr  daran erinnert,  sich im Gastland als  Gast zu benehmen, dann ist  die Abreise 
unerlässlich. 

Minarettgegner richten Kampagne auf Frauen aus     

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (22. Februar 2009, 08:59)

Was....

Uns nicht zugestanden wird in Ihren Laendern, sollen wir Ihnen nicht anbieten in unseren Laendern. 

Scharfe Kritik der Finma an der UBS
Herausgabe von Kundendaten an die USA verteidigt

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (19. Februar 2009, 16:11)

Fühlen wir uns noch wohl ?

Zuerst werden unsere Banken von den US ausgeraubt, Dar nach soll noch der Rest für Finanzierungen 
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von militärischen Auseinandersetzungen im mittleren Osten geplündert werden.... Irgendwie ist mit der 
Repetition der Geschichte ernsthaft zu rechnen. 

Viele Hürden für elektronische Unterschriftensammlung
Bundesrat will elektronische Stimmabgabe vorziehen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (19. Februar 2009, 15:56)

Ist denn...

Der Ausbildungsstand bei den amtlichen Stellen so wesentlich tiefer als in der Privatindustrie? 

Schweizer bezahlen Radio- und TV-Konsum teuer
Zweithöchste Gebühren in Europa - Inkassofirma Billag von vielen Seiten unter Druck

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (18. Februar 2009, 10:23)

Wann endlich...

Wird das linkslastige schweizerische Radio- und Fernsehen endlich privatisiert, das kaum noch über 
eine Zuschauerquote von 30 % verfügt? Wie lange müssen wir uns noch von privaten Vögten jagen 
lassen, die nach Gebühren lechzen? Schluss mit  dieser amtlichen Bevormundung! Freie Schweiz = 
freie weltweite Programmwahl. 

Bankenkrise spaltet die SVP
Blocher und Kaufmann treten in einer Medienkonferenz gegeneinander an

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (16. Februar 2009, 12:54)

Mit Staatshilfe zu sanieren liegt einfach daneben.....

Wäre kaum das Richtige! Die Bank Wirtschafts Kapitäne haben sich wohl überlegt ins Nessel Feld 
begeben. Daher ist es deren Pflicht, den Weg aus diesem Sumpf wieder unbeschadet zu finden..... Wenn 
das zu viel verlangt ist, sind diese ganz einfach zu ersetzen. - Vielleicht gar durch … kostengünstigere 
Experten. 

Politbarometer sieht SVP im Zehnjahrestief
Spuhler und Blocher planen Treffen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (15. Februar 2009, 15:57)
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Schon wieder ....

Unken rufe, die die Leser regelmässig zu suggestieren versuchen... und wie Üblich, so weit daneben.... 
Wunschträume der weiterhin an Einfluss verlierenden linken- und grünen Seite.... 

Steuerstreit Schweiz-EU geht in neue Runde
Brüssel noch nicht zufrieden mit bisher vorgeschlagenen Lösungen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (14. Februar 2009, 03:23)

nicht zufrieden

Auch wir  sind  äusserst  Unzufrieden  mit  den  masslos  übertriebenen  Forderungen aus  Brüssel.  Die 
Verhandlungen sind bis zu einem späteren Zeitpunkt zu suspendieren.  Einen "Gang nach Canossa" 
unserer reise freudigen Aussenministerin erübrigt sich daher. Für Krümmungs Winkel von Gurken und 
Bananen zu standardisieren sind unsere Schweizerfranken zu schade. 

IV-Vorlage soll im September unverändert vors Volk
Nationalräte wollen nichts ändern

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. Februar 2009, 06:07)

Noch mehr Steuern?

Und weiterhin soll ein grosser Teil unserer IV ins Ausland fliessen? 

Swiss-Re-Konzernchef Aigrain nimmt den Hut
Verantwortung für Debakel übernommen — Interner Nachfolger

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (12. Februar 2009, 09:48)

Ist das der Erfolg....

unserer einstigen landeseigenen Kaderschmieden, oder haben sich diese experimentierfreudig auf das 
Niveau einer Vorschule angepasst? 

Erste Vorstösse von Ausländern     

von adolf31  TAGBLATT
11.02.2009 09:13:23 Uhr
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Endlich !!!

Können auch wir Schweizer im Ausland unser Leben frei geniessen ! - 
Kirchen in Saudi Arabien, Gratis Sprachunterrichte und so unendlich vieles mehr.... 
Wir müssen uns nicht mehr Zwangs anpassen, denn... wo bliebe das Gegenrecht?

Darfur-Friedensgespräche haben begonnen
Vertreter von Regierung und Rebellen verhandeln in Katar

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (11. Februar 2009, 04:37)

Interessant.....

Wäre es doch zu wissen, welche Organisationen Millionenbeträge in die militärische Aufrüstung der 
sogenannten Rebellen investieren und.... ob diesen auch Zugang zu diesen Verhandlungen geboten 
wird.... 

Schweizer Diplomat Opfer der Ayatollahs?
Leiter der USA-Abteilung mit unverheirateter Frau erwischt

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (10. Februar 2009, 10:48)

Und...

Frau Calmy Rey, wie viele "Fehlbesetzungen" koennen Sie sich sich noch leisten und uns als "das Land 
der Trottel" abstempeln lassen?

Hanfplantage ausgehoben     
von adolf31   Tagblatt
05.02.2009 06:19:33 Uhr

Geschichts Unterricht von Noeten ?

Schon zu Gotthelfs Zeiten gehörte das Hanf Stöckli in die Blumenkiste ! ... und der Hanf wuchs frei auf 
den Feldern.... Auch die Post verkaufte Hanf Packschnüre! Es begann der Weltexport unserer würzigen 
Käsesorten. Hergestellt aus der Milch unserer, mit Kräuter Futter verwöhnten wohlgenährten Kühen. 

Aber eben, haben wir heute einfach zu viele Problem suchende Beamte?

Sparen am Gotthard-Basistunnel
Neat-Aufsichtsdelegation mit Kostenentwicklung unzufrieden
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Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. Februar 2009, 04:06)

Nehmen wir an...

Solch astronomische Geldgeschenke würden dem National Straßenbau zur Verfügung gestellt, natürlich 
ebenfalls : „Jegliche Rendite ausgeschlossen“! 

Hamas beschlagnahmt Hilfsgüter in Gaza
Die Uno zeigt sich über das Vorgehen empört

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (4. Februar 2009, 16:18)

Sammeln, Sammeln ... Gammeln, Gammeln...

Was zu erwarten war! Wiedereinmal wurde unseren Spendern das Geld aus den Taschen gezogen und 
fein saeuberlich Zweck entfremdet. Seid Jahren das gleiche Spielchen. und, es geht so weiter.... und wir 
sammeln weiter... und glauben an einen Erfolg, leider unbegruendet, weiter.... 

Nordkorea bereitet offenbar Raketentest vor
Zug auf dem Weg zur Abschussanlage beobachtet

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (3. Februar 2009, 17:02)

Langsam gewöhnt man sich daran...

Solange die humanitären Hilfen aus dem Ausland gewisse Regierungsmitglieder weiterhin schmarotzen 
lässt, wird die Schraube wiedereinmal ganz einfach angezogen. Südkorea mit einer Exporteinbusse von 
33 % kann diesmal nicht zusätzlich ausgequetscht werden. Lebt Herr Kim Jong Il eigentlich noch, oder 
wird wiedereinmal mit einem Seiner Doppelgängern geködert? 

«  Schlicht und einfach eine Katastrophe»  
Prags Aussenminister Schwarzenberg über ein Nein am 8. Februar

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (3. Februar 2009, 06:49)

Aber....

Herr Karel Fürst zu Schwarzenberg... gar nicht gewusst, dass unsere Heimat noch” befürstet” wird... 
und... was glauben denn Sie, wie lange “Ihre EG” noch bestehen kann? 
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Sri Lanka verbietet sich jegliche Kritik
Verteidigungsminister droht Diplomaten und Medien mit Ausweisung

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (2. Februar 2009, 03:54)

ist das unsere Aufgabe?

überall die Meinung unserer Regierungsmitglieder bekannt zu geben, die in diesen Angelegenheiten 
sehr wenig Rückhalt im Volk finden ? 

Mehr als 376 Flüchtlinge vor der Küste Siziliens aufgegriffen     

von adolf31 
02.02.2009 02:54:53 Uhr

Wie heisst denn...

Das Transit Land, das seinen Gästen marode, Hochsee untüchtige Boote zur Verfügung stellt? Verstösst 
deren Regierung nicht gegen die primitivsten Menschenrechte ? 

Neue Flüchtlinge drängen nach Sizilien und Malta
Fast 700 Migranten an Land gegangen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (2. Februar 2009, 00:20)

Fragen

Sind  dies  wirkliche  Flüchtlinge  oder  ganz  einfache  Leute,  denen  ein  besseres  Leben  in  Europa 
vorgegaukelt wird? - Wie heisst das Land am Mittelmeer, das diesen Menschen Ihre Boote und Küste 
für  die  Auswanderung zur  Verfügung stellt  und...  organisiert  und profitiert  dies  bewusst  an  dieser 
Völkerwanderung? 

Keine Entschuldigung für entfernte Tibet-Flagge

von adolf31 - Tagblatt
01.02.2009 13:11:57 Uhr

Offenheit waere von Noeten !

Wer von den vielen Sypatisanten des Himalayastaates hat diese persoenlich besucht, oder, mindestens 
einmal mit dem Zeigfinger auf der Weltkarte touchiert? - Welche Produkte aus dieser Aeria bereichern 
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den Welthandel? Warum, stellt man Diese und deren sichtbaren Leistungen nicht in die Schaufenster, 
an Stelle von abfackelbaren Fahnen?

Tibetflagge-Affäre: Chur entschuldigt sich nicht

Ad.K. Leemann - Tages Anzeiger
01-02-2008 -10:26 Uhr 

Eigentlich schade.... warum nur immer diese Fahnen, besser wären doch Produkte aus dieser Ecke der 
Welt, oder haben die gar keinen Platz in einem Schaufenster ?

L  eser kritisieren «Polizeistaat»  
Tibet-Fahne wird zur Fahne der Freihei

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (30. Januar 2009, 00:30)

Wie hätten wir ...

reagiert, wenn uns seinerzeit vor der Gründung des Kanton Jura dessen Fahne provokativ bei 
Arbeitsbesuchen im Ausland unseren Regierungsmitglieder vor die Nase gehalten wurde ? 

Gegen Guantánamo-Häftlinge im Kanton Zürich
Postulat von SVP und EDU

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (29. Januar 2009, 14:58)

Wieso ?

Bis Anhin stellte die amerikanische Regierung genügend Personal um die Eingesperrten zu erniedrigen 
und  zu  foltern.  Somit  braucht  es  keine  zusätzlichen  Kräfte  diese  zu  menschlichen  Wracks 
verkommenen Gestalten auch weiterhin zu beaufsichtigen und neutralisieren. 

Hüllenlose Alpinisten müssen mit Busse rechnen
Appenzell Innerrhoden duldet keine Nacktwanderer

Leser Kommentare: NZZ  (NICHT PUBLIZIERT)
Adolf Kurt Leemann (28. Januar 2009, 16:07)

Weet'z globae...

Unsere würzigen Kräuter achtlos zu zertrampeln und keinen Rappen Geld bei sich um in der nächsten 
Beiz ein Gonten Wässerli zu geniessen ... auf solche “Zocker Wässälä” verzichten wir gerne! 
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Fotogeschäfte sehen sich in ihrer Existenz bedroht
Nur kantonale Passzentren sollen Fotos für biometrische Pässe machen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (28. Januar 2009, 15:43)

und ?

Es gibt bald keine Kuefer, Flickschneider und Radiohaendler mehr... Das Rad der Zeit dreht sich 
unablaessig... dafuer eine ganze Reihe von neuen Berufen, besonders im Sozialbereich. 

Felix Castelmur (28. Januar 2009, 17:19)

Unterschied

Herr Leemann, ich bin mit Ihnen einverstanden, was Strukturwandel angeht, nur: Küfer und 
Radiohändler gibt es nicht deshalb nicht mehr, weil der Staat das Kerngeschäft dieser Branchen 
übernommen hätte. 

ETH korrigiert Studie zu Gymnasien
Zentrale Aussage bleibt laut Verfassern unverändert

Leser Kommentare: NZZ (NICHT PUBLIZIERT)
Adolf Kurt Leemann (28. Januar 2009, 05:57)

Resultat ....

Solch schluderige Untersuchungen haben dazu beigetragen, dass unser einst welt führendes 
Schulsystem derart verkommen konnte. 

China demonstriert in Tibet erneut Härte
Weitere Verhaftungen, unbarmherzige Strafen und Ausweisungen

Leser Kommentare: NZZ (NICHT PUBLIZIERT)
Adolf Kurt Leemann (26. Januar 2009, 05:08)

?

In wie fern versuchen sich die Bewohner des Tibet  an die  heutigen sozialen- und wirtschaftlichen 
Begebenheiten anzupassen? Immer nur einen “Extrazug” auf Kosten der Wohlfahrt fahren zu wollen 
bringt keine dauerhaften Lösungen. Wo sind denn die sichtbaren Tibet-Leistungen? 

SVP will Micheline Calmy-Rey einklagen
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A,K, Leemann – Der Bund 
25.01.2009, 15:23 Uhr 

Der Posten "Aussenministerium" ist mit einer Fach-Person und nicht mit einer selbstherrlichen Dame 
zu besetzen. Wir Schweizer im Ausland leiden unter unfähigen Botschaftern, fehl investierten Hilfe 
Projekten (Sumani: Schweizer-Häuser,Schulen,Krankenstationen stehen dort, wo gar keine Leute 
leben!!! etc). Warum müssen wir wesentlich mehr für Visas bezahlen als die anderen europäischen 
Länder? 

Einbürgerungs-Odyssee einer Behinderten
Von Thomas Hasler

A.K. Leemann – Tages Anzeiger
23.01.2009 -  04:28 Uhr 

Wie  lange  beschäftigen  wir  noch  "Rechtsgelehrten"  die  uns  mit  solchen  Urteilen  erschrecken?  In  
welchem Land der Welt könnte mit einem ähnlichen Verfahren gerechnet werden? - Somit muss auf  
Kosten solcher Urteile auch unser Sozialdienst stets personell erweitert werden.... und was kosten uns 
diese Amtsstellen zusätzlich zu der jährlich zugesprochenen 100'000 CHFr. Sozialhilfe ? - 

Hans im Glück ? 

Fall Tinner: Abfuhr für die Bundesanwaltschaft
Bundesstrafgericht rügt Vorgehen der Bundesanwaltschaft bei der Haftentlassung von

MarcoTinner

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (25. Januar 2009, 11:59)

Weiss die Linke... was die Rechte tut?

Die angeschlagene Glaubwürdigkeit der Herren Bundes-Richter zeigt nun, selbst nach der Ablösung 
eines aBR., dass dieser uns auch in dieser Angelegenheit ganz gut beraten hatte. Immerhin öffnete dies 
bereits den Weg einem Farbkünstler. 

Schweiz startet Nothilfe im Gazastreifen
Hilfsteam im Gazastreifen - Grundversorgung hat Priorität

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (25. Januar 2009, 04:49)

Schon wieder.... wirkt langsam langweilig!

Dass  von  unserer  Hilfe  kaum  10  %  ihr  Ziel  erreichen  werden  wissen  wir  inzwischen.  -  Daher 
investieren  wir  diese  “lediglich  psychologisch  zu  rechtfertigenden  Beiträge“  besser  in  unsere 
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notleidende Krankenkassen. - Schuster bleib bei Deinen Leisten! 

Der Kiosk auf dem Üetliberg wird abgebrochen
Giusep Fry akzeptiert Gerichtsurteile

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (24. Januar 2009, 05:28)

Zum Wohle des Volkes?

Wiedereinmal haben unsere"politischen Gesetzes Konstrukteure" eine vom Volk ganz fleissig benutzte 
und geschätzte Einrichtung gestibizt.
- wenn das so weitergeht... werden bald auch die Kioske (z.B. Jungfraujoch etc.) zum Abbruch 
verurteilt!
Amtlich abgesegnetes 'Selbst Privilegieren zu erfolgreichen Schuälmäischtärlis” zum (Un) Wohl des 
Volkes? 

Obama ordnet Schliessung des Lagers Guantánamo an
Unterstellung von Häftlingen unter die Genfer Konventionen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (23. Januar 2009, 02:07)

Warum sollen wir damit belästigt werden?

Rachegelüste sind selbstverständlich bei diesen jahrelang inhaftierten,menschenunwürdig behandelten 
und gefolterten Häftlingen. Bis Anhin standen mehr als genügend US Bürger zu deren völkerrechtlich 
unhaltbaren Inhaftierung zur Verfügung. Dass Herr Obama nun uns diese menschlichen- und politisch 
höchst riskanten Wracks zuspielen möchte ist unangebracht. 

Hauensteinlinie nach Signalstörung unterbrochen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (21. Januar 2009, 12:14)

Wieviele...

....Störungen können sich die öffentlichen Verkehrsmittel eigentlich leisten? 

Pauschale Rückforderung nicht zulässig
Sozialhilfebezüger mit Beschwerde teilweise erfolgreich

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (21. Januar 2009, 04:28)
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Was ist das....

für eine Rechtssprechung ? Kriminellen, deren Herkunftsland verschwiegen wird, werden ermuntert 
unseren Staat ganz einfach abzuzocken. Dass sogar die an Dumping einzustufenden Gerichtskosten 
geteilt werden ist ein Hohn! Wo bleibt da die Gerechtigkeit ? 

Botschafter wegen «Rabenplakaten» zitiert

Leser Kommentare: NZZ  (NICHT PUBLIZIERT)
Adolf Kurt Leemann (21. Januar 2009, 03:57)

So,so....

und wann werden denn die Rumänen das laengst anstehende Problem deren Zigeuner endlich loesen? 
Deren Benehmen, im Besonderen in unserem Nachbarland Italien ist milde ausgedrückt ein Skandal, 
ebenso die Diebestouren deren Minderjährigen, die, die Schweiz als Selbstbedienungsladen betrachten. 
Warum verschwinden weiterhin die Geldtransfers selbst diejenigen aus der EU und wurden daher 
eingestellt? Mit solchen Voraussetzungen versucht man eine “Gleichberechtigung” zu erzwingen..... 

Die Zukunft der Integrationspolitik hat begonnen
Justizministerin Widmer-Schlumpf eröffnet landesweite Debatte

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (20. Januar 2009, 12:45)

Schade...

Weiterhin wird versucht, im politischen Lehrschwimmbecken möglichst grosse Wellen zu schlagen, 
allerdings ohne ernst zu nehmenden Erfolg. 
Es fehlen die Profis, daher schwindet auch das Vertrauen. Mit der Aufrechterhaltung des EU Beitris 
Gesuch : Müssen wir uns demnächst gar nötigen lassen, absurde- und beleidigende Parodie-
Kunstwerke mit zu finanzieren? 

Singapurs Minister mit Lohneinbusse
 
Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (20. Januar 2009, 09:40)

Wie so vieles...

Koennte auch diese Idee wiedereinmal aus der Schweiz stammen.... 

Warten in verblasstem Prunk
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Weil in den letzten Jahren im Asylwesen gespart wurde, müssen Asylsuchende... 

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (19. Januar 2009, 16:48)

Der richtige Weg ?

Warum helfen wir diesen Menschen nicht direkt in Ihrer Heimat? Warum bauen wir da keine 
leistungsfähigen Industrien auf ? Haben wir mit unseren Sammelaktionen, den “nickenden Negerli 
Kässäli" die Neugier nach einem arbeitsfreien- und risikolos finanzierten Leben in den reichen 
Spenderländern gar geschnürt? Warum kaufen wir nicht mehr Produkte aus diesen Ländern? 

Eugen Huber (19. Januar 2009, 17:24)

Der richtige Weg II?

@Adolf Kurt: Grundsätzlich stimme ich mit Ihnen überein, dass Asyl, Humanitäre Aufnahme, 
Spenden, etc. der falsche Weg sind. Nennen Sie mir aber ein Produkt, dass wir von dort beziehen 
können (ausser Bananen, Kakao, Kaffee, etc.). Lebensmittel müssen ja nach Afrika gekarrt werden 
mittlerweile sogar in die ehemalige Kornkammer Simbawe. Böse, subventionsgierige EU- und CH-
Bauern sind dafür verantwortlich, nicht etwa Korruption, Vettern- und Sippenwirtschaft.
Sie haben aber recht, dass eigentlich Asylbewerber und ihre unterstützenden Grüppchen nur aus 
Eigenutz handeln und die daheim Gebliebenen ausser acht lassen.
Die Milliarden wären Vorort besser investiert.
Aber ja doch....wir müssen ja sowieso noch mehr in die Entwicklungshilfe zahlen, da wir im 
internationalen Vergleich ja so beschämend wenig zahlen. 

Steinbrück plant harte Sanktionen gegen «Steueroasen» 

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (19. Januar 2009, 07:10)

Aber...

Warum machen denn unsere noerdlichen Nachbarn so strenge Steuergesetze, dass Ihnen so viele 
Landsleute ganz einfach davonlaufen.... ???? 

Studie zu Kurzarbeit: «Ziel verfehlt»

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (18. Januar 2009, 07:49)

und...
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Wie  baut  man  die  10  %  neu  geschaffenen  Personalberater-Arbeitsstellen  bei  einer  bereits 
prognostizierten Rückkehr der Konjunktur wieder ab? Natürliche Abgänge bewegen sich doch in ganz 
anderen Grössen Ordnungen.... 

Gegen Leistungskürzungen bei Arbeitslosenversicherung
Bundesrätin Doris Leuthard will auf längere Rezession vorbereitet sein

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (17. Januar 2009, 12:04)

Schade....

Man merkt, dass es Winter wird, doch weiterhin werden lediglich Sommerkleider verteilt.... Kriese 
noch nicht erkannt ? 

Die EU und die Kunst
Tschechische Installation im Ministerrat in Brüssel wirft hohe Wellen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (16. Januar 2009, 04:44)

Und...

Wie viel EURO hat denn dieser Kunst-Segen gekostet ? ...und, wer hat diese Parodie bestellt, 
begutachtet und montiert ? 

IKRK-Team im Süden der Philippinen entführt
Aktion trägt die Handschrift muslimischer Rebellen – Schweizer unter den Entführten

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (15. Januar 2009, 15:26)

So,so....

Angehörigen der Schweizerbotschaft ist der Besuch der südlichen Insel Mindanao untersagt.... Die 
meisten IKRK Mitarbeiter wurden daher lokal angeheuert. Politische Un-Sicherheit, einer der Gründe, 
warum ich nach 4 Jahren meine Bleibe in Davao wechselte. 

Verursacherprinzip statt Steuern und Subventionen
Modelle zur Finanzierung der Verkehrsinfrastruktur

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (15. Januar 2009, 08:38)
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Es geht viel, viel einfacher....

Streichen wir die abzocker Subventionen an die so genannten "öffentlichen Verkehrsmittel"! Dann 
könnten gar die Randsteine der für die mindestens 60 Tonnen schweren Lastwagen auf zwei mal vier-
spurigen Autobahnen vergoldet werden ! - 
PS wie schwer ist eigentlich eine Lock 2000 (und dies auf zwei schmalen Stahl schienen und....keine 
Fussgänger-Streifen)?

Felix Castelmur (15. Januar 2009, 10:13)

Viel Spass

wünsche ich Ihnen schon jetzt, Herr Leemann, auf zukünftigen Reisen auf der A1 im Schweizer 
Mittelland, wenn nur der öffentliche Verkehr kostendeckend sein muss. Vermutlich werden Sie dann 
per Velo ungefähr gleich schnell sein wie mit dem Auto 

Adolf Kurt Leemann (15. Januar 2009, 14:53)

Rechenunterricht ?
Darf ich Sie zu einem Rechen-Kurs einladen Hr. Felix Castelmur ?

Zum Beispiel: Zuerst Vollausbau Loetschberg Bergstrecke incl. Tunnel. Danach Bau eines kastrierten 
Basis-Tunnels, damit die Bergstrecke weiterhin noch mindestens 10 % Zwangs-Ausgelastet wird... 
A) Wie viel kostete 1999 der Transport eines voll beladenen Eisenbahnwagens von Bern nach Brig?
B) Wie viel kostet heute der Transport eines voll beladenen Eisenbahnwagens von Bern nach Brig? 
Bleistift gespitzt ? Na also.... Wer soll das bezahlen... wer hat soviel Geld... 

Verantwortungsvolle Unternehmer stimmen am 8. Februar JA

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (14. Januar 2009, 03:27)

ganz eindeutig:

Die EU braucht uns, und auch wir brauchen die EU. Daher lasst uns unsere Eigenständigkeit auch 
weiterhin bewahren. Daher ein kräftiges NEIN ! 

Beny Frei (14. Januar 2009, 06:49)

Eine ganz kurze Frage...

Adolf Kurt Leemann (14. Januar 2009, 03:27)

"Die EU braucht uns, und auch wir brauchen die EU."
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Mit dem zweiten Teil Ihrer Feststellung haben Sie in's Schwarze getroffen, Herr Leemann. Zum ersten 
Teil hätte ich eine kleine Frage, wenn Sie gestatten?

"Wozu?" 

Adolf Kurt Leemann (14. Januar 2009, 16:50)

Darum !

Beny Frei (14. Januar 2009, 06:49)
Eine ganz kurze Frage...

Adolf Kurt Leemann (14. Januar 2009, 03:27)
"Die EU braucht uns, und auch wir brauchen die EU." 

Ganz einfach Herr Beny Frey

mein halbes Leben habe ich in Asien Schweizerprodukte mit bestem Erfolg verkauft... DAHER ! 

Stabile Marktanteile von SF
Starker Zuwachs bei der SF-Website

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. Januar 2009, 14:54)

Aber eben....

Mit diesen Zahlen wäre jedes Privat Fernsehen zum Bank rot verurteilt ! - Wie lange noch werden 
Milliarden von Schweizerfranken in staatlich verabscheute Programme investiert? 

Der Gipfel des Üetlibergs soll zum Naturschutzgebiet werden
Kritik an Hotelier Giusep Fry und Misstrauen gegenüber dem kantonalen Gestaltungsplan Uto 

Kulm

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (13. Januar 2009, 04:11

Missgunst und Neid...

Endlich können sich auch ältere Gäste selbst bei weniger schönem Wetter auf dem Hausberg von 
Zürich vergnügen und sich kulinarisch verwöhnen lassen. 
Aber dies empfinden einige "Experten'' als ein Dorn im Auge.... Wäre ein Velo-Parcour auf einem 
nackten Gipfel besser ?

Neuer Anlauf für neues Kongresshaus in Zürich
Stadtrat schlägt drei Standorte vor
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Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (8. Januar 2009, 10:10)

Bitte...

Keine Fehler wiederholen. - Keine Schuhschachteln, verschönert die Stadt und bestraft uns nicht mit 
Architekten Tempeln. 

markus jenni (8. Januar 2009, 15:21)

herr a. k. leemann

typ schuhschachtel ist das lieblingskind der investoren: maximaler inhalt, viel m2, möglichst keine 
interferenzen mit dem umgebenden öffentlichen raum.
neuestes beispiel, wie es dazu kommt, siehe wettbewerb kunsthaus zürich: die stadt zürich und die 
privaten investoren sagen "hier soll die schachtel hin, wer was anderes als eine schachtel baut, wird
disqualifiert (projekt diener+diener). weil baulinien missachtet. gebt uns nun einen international 
vermarktbaren stararchitekten, der die fassade der kiste verhübscht". so läuft das. geben sie dem volk 
und den architekten möglichkeiten, ihre ideen bezüglich standort und gebäude einzubringen, und sie 
werden überrascht sein, was möglich wäre.

Isa Wirth (8. Januar 2009, 12:01)

@Adolf Kurt Leemann

Gut, und wie sollte die von Ihnen favorisierte Architektur eines neuen Kongresszentrums so aussehen? 
Bitte dabei aber auch das immense Raumprogramm berücksichtigen und die zur Verfügung stehenden 
Grundstücke!

Deutschschweizer sitzen täglich 207 Minuten vor dem TV
Leicht sinkender Anteil der Fernsehzuschauer an Gesamtbevölkerung

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (8. Januar 2009, 08:12)

Aber eben...

Welche Programme heimsen wirklich die Gunst der Zuschauer ein? Wo sind genaue Zuschauerzahlen 
ersichtlich, die sich an den zwangs-kostenexplosiven Landesprogrammen Laben? 

«10vor10» mit «gravierender Falschinformation»
Von David Vonplon

Tages Anzeiger
Doelf Leemann
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Von David Vonplon

07.01.2009, 02:39 Uhr 

Wie lange noch wird den Zuschauern ausschliesslich “Rot/Grüner Einheitsbrei” aufgetischt ? Die 
selbstherrliche, einseitigen Programmgestaltung verstösst ganz eindeutig gegen die Menschenrechts-
Konvention ! Wann endlich erfolgt die laengst faellige Privatisierung auch des schweizerischen Radio- 
und Fernsehens?

Tages Anzeiger
Doelf Leemann
06.01.2009, 13:05 Uhr 

Grippewelle: «Fieber bis zu 40 Grad»

1 Impfung? - mit abgetöteten Bakterien der letzten Grippe Saison ? Was bringt das und... wo sind die 
an sonst so viel versprechenden amtlichen Studien über deren Erfolgsquoten, in Zahlen und Prozenten? 

Sans-Papiers brechen Protest in Kirche ab
Gastrecht in der Zürcher Kirche St. Jakob läuft aus

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (7. Januar 2009, 12:22)

und....
Was würde mit uns Schweizer geschehen, wenn wir die gleichen Forderungen in den Ländern der 
"Sans-Papiers" stellen würden ? Aber eben... 

S-Bahn-Halbstundentakt, aber nicht sofort
Kantonsrat für Gegenvorschlag zu Volksinitiative «Halbstündliche S-Bahn für Alle»

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. Januar 2009, 15:28)

So So....
...  Da  werden  den  Automobilisten  Milliarden  von  Franken  abgezockt  und  dann  streiken  die
Lokomotiven und Stellwerke bei den "Tschu-Tschu" Bahnen ! 

Gewerkschaften kritisieren Massnahmen gegen Krise
Kampf gegen weitere Liberalisierungen

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. Januar 2009, 15:09)
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Wau....
Auch  schon  einmal  etwas  Weltwirtschaft  genauer  studiert  oder....  Abschotten....  allerdings  EU 
Erweiterung scheint darunter nicht zu leiden...... Habe Erbarmen..... 

Gebühren für Plangenehmigungsverfahren angepasst 

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. Januar 2009, 11:59)

Irgendwie...
Komisch....  der  Staat  schafft  neue  Stellen....  diese  werden  durch  die  Gebühren  von  Staatsstellen 
(öffentliche Verkehrsmittel) an öffentliche Amtsstellen entrichtet.... Ist doch irgendwie ein "Leerlauf"? - 
Oder ? 

Die Angst vor der Zuwanderung Krimineller
Faktisch ändert sich mit der Personenfreizügigkeit nichts

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (5. Januar 2009, 06:04)

Wuschi Wuschi Vorlage ,,,,
Wiedereinmal möchten die Damen und Herren in Bern das Stimmvolk so richtig an der Nase herum 
führen. Als EU Befürworter erhoffen sich diese doch sehr lukrative “Pöschtaeli”. - Ausverkauf der 
Heimat ? NEIN !!! 

Schwerverkehr auf der Überholspur
Strassentransporter steigern Fahr- und Transportleistung

Leser Kommentare: NZZ
Adolf Kurt Leemann (3. Januar 2009, 15:58)

2 Realistisch ?

Ganz eindeutig... Daher ... An Stelle der Milliarden Investitionen für die schienen gebundene Bahn, 
wären die  Investitionen besser  in  den Auto Transitverkehr  investiert  worden.  Mindestens  Gotthard 
Basisistunnel 2 x Richtungsgetrennt, das Urnerland und Tessin würde es danken ! 
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